
79

en

isen
t

le

reuze

ledaillons

dlé Gold

dlliers

Sketten

77 I al
Kreuze

n

dlé und

alm

rochen

wahl

er

91

e ſ

en
ſte 1 Mark

ſte 120 Pfg
und 50 Pfg
und 60 Pfg
ſte 90 Pfg
ſte 100 Pfg
ſte 110 Pfg
ſte 120 Pfg

ardinen

rverkauf

er
e e

nstliche
Plomb

reiteſtr 80

r

eſttzern

onſumenten
389er loſes

2

W
burg

T

des
und 2

Sorte

raße9 a

n

Le
Fabrik

G
traße 368

noch einige

ſtraße

r I

äncer

Gold

vom Tage regiſtrirt dem Leſer ſtets willkommen ſein

e YMCnIXICIC PcC

int täglich Nachmittags und Sonntags frühwent 80 Pfg pro Monat frei in s Haus
re o unter Nr 2352 Mk 1,25 pro Quart excl Beſtellgeld

urd e Dreis pro s geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen
Jaſerne Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt

i eigen Annahmeſtellen
uht Expe dition Große Ulrichſtraße Nr 36

Ha Erpe dition Zinksgartenſtraße Nr 44
3 w und in ſämmtlichen Filialen

Mittwoch den 26 März 1890

5 h h De9 v h40 uv o ne nhre5 Th L g 22
9Bann

5

4

n
i

W
d

W

für Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

breitungsbezirkLrhawit Delitz a

2 Jahrgang

Für die Redaktion
Otto Fr Koch Politiſcher Theil und Feuilleron

Wilhelm Teske Lokales und Allgemeiner Theil
Adolf Findeiſen IJnſeratentheilſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 44 Hof II
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

verantwortlich

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

Abonnements Einladung
Der bevorſtehende Vierteljahrswechſel veranlaßt uns

zum Abonnement auf den

GeuerabAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ganz ergebenſt einzuladen

Der General Anzeiger iſt wie die ſtets wachſende
giffer ſeines Abonnentenſtandes auf das Schlagendſte dar
thut das am meiſten beliebte Blatt in Halle und dem
ganzen Saalkreiſe er iſt ein Familienblatt im wahren Sinne

des Wortes

Die textlichen Darbietungen des General Anzeiger ſind
nach dem von uns eingehaltenen Motto Wer Vieles bringt
wird Jedem etwas bringen ungemein reichhaltige Die
intereſſanteſten Feuilletons aus der Feder der bekannteſten
Autoren die ſpannendſten Romane werden im General
Anzeiger für Halle und den Saalkreis veröffentlicht

De Auch für das nächſte Quartal ſind von uns zum
Abdruck im Feuilleton wieder einige hochintereſſante literariſche

Schöpfungen beliebteſter Schriftſteller erworben worden

Den höchſten Werth legt der General Anzeiger auf
eine möglichſt raſche zuverläſſige und ausführliche Bericht
erſtattung über wichtige Begebenheiten auf allen Gebieten
des öffentlichen Lebens Telegraphiſche Meldungen unſerer

Korreſpondenten und telephoniſche Verbindung mit der Reichs
hauptſtadt dem naturgemäßen deutſchen Mittelpunkte des
internationalen Nachrichtendienſtes ſetzen uns in den Stand
unſere Leſer ſtets auf das Schnellſte über alle wichtigen
Ereigniſſe zu unterrichten

Der General Anzeiger iſt das einzige täglich alſo auch
Sonntags erſcheinende Blatt in Halle

Der Abonnementspreis des General Anzeiger beträgt
nach wie vor

50 Pfg pro Monat frei ins Haus
durch die Poſt bezogen koſtet das Blatt 1 Mk 25 Pf pro

Quartal

In unſerer an Aufſehen erregenden Begebenheiten über
reichen Zeit wird ein ſo reichhaltiges und dabei äußerſt
billiges Blatt wie das unſrige das ſich zudem fernhält
vom politiſchen Parteigezänke und lediglich die Nachrichten

wirken allen Anforderungen unſerer Leſer gerecht zu werden

Die verehrlichen Poſt Abonnenten werden gebeten ihr
Abonnement ſchleunigſt zu erneuern damit keine Unterbrechung

in der Zuſendung des Blattes eintritt

Verlag und Redaktion
des

GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis

vn nO r Ein Vachſpiel

zum Rücktritt des Fürſten Bismarck
Halle 25 März

Dem Rücktritt des Fürſten Bismarck folgt wie unſere Leſer
aus unſeren voraufgegangenen Mittheilungen bereits wiſſen ein
nicht gerade angenehmes Nachſpiel das beſonders dem deutſchen
Namen vor dem Auslande keine Ehre bereitet Eine Anzahl
von Zeitungen gefällt ſich darin entweder den bisherigen Reichs
kanzler gegen den Kaiſer oder den Kaiſer gegen den Fürſten Bis
marck auszuſpielen und die Dinge ſo darzuſtellen als ob Kaiſer
und Kanzler nach manchem heftigen Wort in bitterer Feindſchaft
von einander geſchieden wären Manches Bruchſtück iſt vielleicht
wahr denn bei einem ſolchen weltgeſchichtlichen Ereigniß wie es
ſich in der vorigen Woche vollzogen hat geht es ohne ſehr gründ
liches Ausſprechen zwiſchen den betheiligten Perſonen nicht ab
Aber ganz ſicher ſind neun Zehntheile direkt unwahr oder ſehr
ſtark übertrieben

Welchen Nutzen hat es nun alle dieſe Dinge anzuführen eine
unbehagliche Stimmung hervorzurufen Gar keinen Jeder
mann weiß daß der erſte Grund für Fürſt Bismarcks Abdankung
der war daß er recht gut einſah Kaiſer Wilhelm II wünſche
ſelbſt die Staatsgeſchäfte zu führen und daraus erkannte er es
werde auch ohne ihn gehen Nachdem nun eine Meinungs
verſchiedenheit vorlag an welche der Kanzler ſein Entlaſſungs
geſuch anknüpfte hat er ganz gewiß nicht daran gedacht dem
Kaiſer die Piſtole auf die Bruſt zu ſetzen um ihn zu ſeiner An
ſicht zu zwingen und ebenſowenig kann es dem Monarchen ein
gefallen ſein Bismarck ſeine Meinung zu verübeln Beide wußten
ganz genau daß ſchon lange eine Aenderung der Verhältniſſe in
der Luft lag ohne daß davon geſprochen wurde beide haben auch
als Menſchen die Bedeutung dieſer Trennung gefühlt

Wie der deutſche Kaiſer und der deutſche Reichskanzler ſich
gegenſeitig zürnen ſollten weil der Moment der Trennung ge
kommen iſt den ſie lange vorhergeſehen iſt unverſtändlich Fürſt
Bismarck hat ſehr viel von dem Kaiſer gehalten Kaiſer Wilhelm II
ſchätzte Niemand höher als den Reichskanzler und ſo liegen die
Dinge heute noch Es kann uns nicht nützen in den Augen der
geſammten Welt wenn die Dinge anders dargeſtellt werden denn
man verſteht das einfach nicht Daß ein leitender Staatsmann
ſeinen Willen durchzuſetzen bemüht iſt gilt überall als ſelbſtver
ſtändlich und ebenſo daß er geht wenn ihm dies nicht gelingt
Aber daß darum zwiſchen Monarch und Miniſter ein Zerwürfniß
entſteht das iſt nirgends Brauch Politiſche Anſichten und perſön
liche Frenndſchaft haben in ſolchen Kreiſen nichts mit einander

Wir werden auch für die Folge mit allen Kräften dahin

Ammendorf Nadewell Beeſen Beeſenlaublingen Bennſtedt Beuchlitz Vitterfeld Brachſtedt Brehnua Bruckdorf Caueng Cönuern Cöthen j Auh
Diemitz Dieskan Domnitz Dölau Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhuſtedt Köchſtedt

Landéberg Langeunbogen Lauchſtädt Lettin Lieskau Löbejün Merſeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt
SKeideburg Rothehaus Schafſtädt Schiepzig Schlettau Schraplan Schrenz Seeben Senunewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zſcherben Zörbig

zu thun am allerwenigſten im vorliegenden Falle wo Kaiſen
Wilhelm II und Fürſt Bismarck in Frage kommen

Jedes Ding in der Welt iſt dem Wechſel unterworfen heute
geht Fürſt Bismarck nach dem ſtillen Friedrichsruhe und der
Kaiſer wird gern in Zukunft ſeinen Rath einholen Wer kann
aber ſagen was noch Alles in der Zeiten Hintergrunde ſchlum
mert wie lange General v Caprivi die Reichsgeſchäfte führen
wird Das deutſche Volk hat die feſte Zuverſicht daß auch in
Zukunft die Entwickelung des Reiches ſicher und unbeeinflußt
von allen Störungen fortſchreiten wird Aber dies kann um ſo

leichter geſchehen wenn Alles vermieden wird was Zwietracht
ſäen kann Und das gegenwärtige Gebahren gewiſſer Kreiſe iſt
nicht geeignet Einigkeit zu fördern Fürſt Bismarck s Ent
laſſungsgeſuch iſt vom Kaiſer genehmigt ſein Entſchluß iſt lebhaft
in den weiteſten Volksſchichten beklagt man würde ihn wenigſtens
gern an der Spitze der Auswärtigen Geſchäfte weiter amtiren
geſehen haben Aber die Thatſache iſt da daran iſt nichts zu
ändern und darum iſt alles nachträgliche Streiten direkt vou
Schaden für die deutſche Politik wie für das Volk

Die Wohnung des Fürſten Bismartuk
Verlin 24 März

Nur wenige Tage wird es noch dauern und der Fürſt Bis
marck wird die Berliner Räume verlaſſen in denen er ſeine welt
geſchichtliche Thätigkeit ausgeführt hat Neue Menſchen treten
auch hier an ſeine Stelle und ſo wird es vielen Leſern willkommen
ſein noch einmal dieſe Räume zu durchwandeln ehe ſie einen
andern Charakter annehmen Nahezu 13 Jahre ſind es in denen
während ſeines Berliner Aufenthalts Fürſt Bismarck in dem Reichs
kanzlerpalais an der Wilhelmſtraße gewohnt hat Das Palais
im Stile der Schlöſſer des altfranzöſiſchen Adels 1738 39 vom
Grafen Schulenburg erbaut und dann faſt 100 Jahre lang im
Beſitz der fürſtlich Radziwillſchen Familie wurde in der Mitte der
ſiebziger Jahre als die Räumlichkeiten des auswärtigen
ſich zu beſchränkt erwieſen vom deutſchen Reiche angekauft und
zur Wohnung des Reichskanzlers beſtimmt Ein mächtiges Haupt
gebäude wird durch einen hübſch gepflegten Vorgarten von der
Straße getrennt bis zu welcher ſich vom Hauptgebäude aus zwei
ſchmale Flügelbauten hinziehen Betritt man den Haupteingang
des Palais ſo kommt man zunächſt an einen großen geräumigen
Flur und von hier aus geradeaus in den großen nach dem Garten
zu gelegenen Warteſaal Die Decke dieſes Saales wird von vier
Säulen getragen von den bis zur Erde reichenden Fenſtern
hat man einen prachtvollen Blick auf den ſorgfältig gepflegten
Raſen und die ſchönen alten Bäume des Parks der ſich bis zu
Königgrätzerſtraße erſtreckt Um die Säulen ſind Divans ange
bracht auf der einen Seite des Saales ſteht ein altes Billard
das hier ſchwerlich je benutzt worden iſt an der einen Längswand
iſt eine ſtattliche Bibliothek auf den Konſolen vor den Spiegeln
an der Fenſterſeite ſteht die Bronzeſtatue des Feldmarſchalls
Grafen Moltke von Schapers Meiſterhand und ein großes Trink
horn Eine mehrere Meter breite Karte von Deutſchland hängt
in einem gewaltigen Eichengeſtelle an der Seite des Saales
Rechts davon öffnet ſich die Thür zu dem eigentlichen Vorzimmer
des Fürſten dasſelbe diente zugleich als Sitzungsſaal für die
Miniſterrathsſitzungen ſo oft ſie unter dem Vorſitz des Fürſten
ſtattfanden und hier in dieſem Zimmer hat am Montag Nach

mittag der Fürſt ſeinen Kollegen Mittheilung von ſeinem endgil

Betrogene Betrüger
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann

25 Fortſetzung Nachdruck verboten
Was ich da wit mir herumtrage ſind wahrhaftig keine

Ammenmärchen Alles verbrieft und beſiegelt und wenn
hr mir jetzt den Jungen hierher bringen könntet ſo würde

i Euch vor Euren Augen beweiſen daß er der
wahrhaftige und leibliche Sohn einer wirklichen Fürſtin iſt

Jn der That Das iſt ja eine ſehr romantiſche Ge
ſhichte Wollt Jhr nicht auch noch hinzufügen daß Jhr
ihm geh einige Millionen auf den Tiſch legen könntetAuf den Tiſch legen könnte ich ſie ihm freilich nicht

cher ſie wären ihm nichtsdeſtoweniger ſo ſicher daß er
einen Wechſel darauf ausſtellen könnte Fällt ihm doch
t nur der Beſitz ſeiner Mutter ſondern nach dem Tode
eines Oheims des alten Biſchofs auch deſſen ganzes fürſt
ihes Vermögen zu
de ine Fürſtin und ein Biſchof das klingt ja immer
enteuerlicheri Lieber Freund wo ſpielt denn eigentlich
ure Geſchichte

G Jtalien Herr aber mehr darf ich nicht verrathen
m liefe zu ſehr gegen meine Jntereſſen und wenn Ihr
a mein Wohlthäter ſeid ſo werdet Jhr doch nicht ver
m daß ich mich um Euretwillen ruiniren ſoll nein

ahrhaftig das werdet Jhr nicht
m Fällt mir nicht im Traum ein Und wenn Jhr mir
r jeden Namen ſchriftlich geben wolltet würde ich doch
e keinen Finger darum rühren weil ich nicht ein Ster

wörtchen davon glaubte Der alte Chriſtoph Weiß
ger und der Sohn einer italieniſchen Fürſtin Ha Ha

v möchte wohl wiſſen wie er zu dem gekommen ſein
e Jhr habt Euer Märchen gewiß ſo ungeſchickt ein

Wfädelt denn die Todten können ja nicht reden

Der Fremde ſprang auf obwohl er ſo berauſcht war
daß er ſich an der Tiſchkante feſthalten mußte um nicht
umzufallen

Was was ſagt Jhr da lallte er Die
Todten können nicht reden Wer ſagt Euch denn daß
Chriſtoph Weißberger todt iſt

Dazu brauche ich keinen Berichterſtatter Bin ich doch
ſelbſt hinter ſeinem Sarge hergegangen Schade daß Jhr
nicht um einige Monate früher gekommen ſeid mit Eurer
guten Nachricht Vielleicht hätte er dann wenigſtens ein
etwas anſtändigeres Leichenbegängniß gehabt

Todt Todt ſtammelte der Belgier erſchüttert Und
das iſt die volle Wahrheit Und er hieß wirklich Weiß
berger mit dem Vornamen Chriſtoph

Chriſtoph Heinrich Friedrich wenn es Euch Spaß
macht den ganzen Auszug aus dem Taufregiſter zu hören
Aber einen jungen italieniſchen Fürſten habe ich im Leichen
zuge nicht geſehen Beſtand doch das ganze Gefolge das
dem alten Wucherer die letzte Ehre gab nur aus drei
Perſonen einige Gaſſenjungen und neugierige alte Weiber
die aus Liebhaberei kein einziges Begräbniß verſäumen
natürlich abgerechnet Da war Fräulein Helene um mit
den Damen den Anfang zu machen meine Wenigkeit die
leider auch nicht gerade ausſieht wie der Sprößling einer
italieniſchen Fürſtin und der Neffe eines Erzbiſchofs und
endlich ſein Sohn Bruno der freilich nicht ahnte daß er
ſchon ein paar Wochen ſpäter deſſelben Weges getragen
werden ſollte

Es war als hätten die letzten ſcheinbar ganz beiläuftg
aber doch mit geſchickteſter Berechnung hingeworfenen Worte
den alten Mann urplötzlich ernüchtert wie ein kalter

Waſſerſtrahl
Bruno ſagt Jhr Sein Sohn Bruno Und er wäre

deſſelben Weges gegangen Um s Himmels willen was
wollt Jhr damit ſagen

Nun wenn Jhr nicht ein Ausländer wäret hättet Jhr s
bereits ohne Erklärung verſtanden Er hat eben auch ins
Gras beißen müſſen er iſt todt

Der Belgier ſchluchzte laut auf wie ein geſchlagenes
Kind und warf ſich mit dem Oberkörper über den
Tiſch

Todt Todt Todt jammerte er in einem fort Und
meine Hoffnungen mein Reichthum alles todt und be
graben O ich elender ich geſchagener Mann Warum
haben Sie mich nicht vorhin in den Fluß ſpringen laſſen
ehe ich das erfahren mußte O welches Mißgeſchick welch
eine tückiſche Fügung

Uhlig unterbrach den Ausbruch dieſes heftigen Schmerzes
mit keinem Wort Sein breites fahles Geſicht blieb völlig
unbewegt und nur ſeine kleinen Aeuglein funkelten wie im
Ausdruck inneren Behagens Minutenlang ließ er den alten
Mann wehklagen und weinen ohne den ſchwächſten Verſuch
zu machen ihn zu tröſten und erſt nach einer langen Weile
ſagte er in ſeiner gelaſſenen wenig theilnehmend klingenden
Weiſe

Man muß ja wohl anfangen Euer Märchen für Wahr
heit zu halten Aber was ſoll nun das Schreien und
Jammern Jhr hättet eben früher kommen müſſen und
wahrſcheinlich würde es Euch auch dann nichts genützt haben
denn er war immer ein ſchwächlicher Menſch der den plötz
lichen Glückswechſel kaum überlebt hätte und mit dem es
doch bei erſter Gelegenheit aus geweſen wäre Jetzt mögt
Jhr Eure koſtbaren Papiere nur ruhig den vier Winden
übergeben oder Euch eine Cigarre damit anzünden wenn
Jhr ſchon etwas Reelles davon haben wollt An einem
todten Sohne wir der italieniſchen Fürſtin ja wohl wenig
gelegen ſein

Der Belgier ſtöhnte und ſchluchzte unter den ſpöttiſchen
Worten wie unter Schmerzſtreichen und der eben eintretende
Kellnerburſche welcher dieſen Zuſtand offenbar für eine

Amts

S

J

e



Seite 2 Mittwoch
m

tigen Entſchluſſe zurückzutreten gemacht Nur ein einziges großes
Bild ſchmückt dieſes Zimmer das Bild König Wilhelms aus dem
Jahre 1861

Das Zimmer das ſich an dieſes Vorzimmer anſchließt iſt das
eigentliche Arbeitszimmer des Fürſten während der letzten dreizehn
Jahre geweſen Es iſt außerordentlich geräumig und licht kein
Geräuſch des Straßenlärms und des Geſchäftslebens dringt hier
hinein Die Fenſter blicken nach dem Garten und zwiſchen ihnen
in der Mitte ſteht der gewaltige Arbeitstiſch des Fürſten an dem
ſo zahlreiche die Welt bewegende Fragen ihre endgiltige Erledigung

efunden haben Zwiſchen der Eintrittsthür und dieſem Tiſcheſeht nach dem Fenſter zu eine gewaltige Chaiſelongue an
weiß daß der Fürſt im letzten Jahrzehnt ſehr viel in liegender
Stellung verharren mußte um ſich vor der Gefahr einer Venen
entzündung zu ſchützen und hier hat ihm dieſes Ruhebett die treff
lichſten Dienſte geleiſtet Auf ihm liegend empfing er ſelbſt in
Zeiten wo arge körperliche Schmerzen ihn heimſuchten die Herren
deren Rath er einzuholen liebte und hier gab er die glänzendſten
Proben wie regſam und lebendig ſein Geiſt war ſelbſt wenn er
mit ſchwerſten körperlichen Leiden zu kämpfen hatte Fühlte ſich
der Fürſt aber wohler und konnte er ſich leichter bewegen ſo führte
er ſeine Beſuche zu dem neben der Thür ſtehenden Sopha er ſelbſt
nahm auf einem Seſſel davor Platz und nicht ſelten ließ er dann
eine Flaſche guten Weins kommen um ſeinen Gaſt und ſich bei
der Arbeit zu erfriſchen Jn der Mitte der Hinterwand erhebt
ſich ein mächtiger Kachelofen mit deſonders ſchön bemalten grünen
Kacheln rings die Wände entlang läuft ein breites Holzpaneel
auf deſſen Sims zahlreiche Bilder und Andenken ſtehen Von
einzelnen erwähnen wir ein ſehr ſauber ausgeführtes Aquarell

eine Panzerdiviſion klar zum Gefecht darſtellend das keinen
eringeren als den gegenwärtigen Kaiſer zum Urheber hat Esſt im Jahre 1884 alſo zu einer Zeit wo der damalige

Prinz Wilhelm mit Vorliebe und großer Gewandtheit
in ſeinen Mußeſtunden Marinebilder malte gefertigt
mit eigenhändigen Erklärungen der Schiffe verſehen und
vom damaligen Prinzen dem Fürſten mit einer eigen
händigen Widmung geſchenkt Von weiteren Bildern erwähnen
wir Portraits des früheren Vizepräſidenten der Vereinigten
Staaten Cleveland und des verſtorbenen ruſſiſchen Botſchafters
Fürſten Orlow deſſen eines Auge das Fürſt Orlow bei Siliſtria
zugleich mit einem Arme verloren hatte von einer ſchwarzen Binde
bedeckt iſt Weiter ſehen wir eine Reihe ſchöner Bronzen zum
Theil Geſchenke des verſtorbenen Kaiſers Wilhelm und des gegen
wärtigen Kaiſers und insbeſondere auch eine Nachbildung des bei
dem Todesritt von Vionville ſtark lädirten Helmes des Grafen
Schmettow von den 7 Küraſſieren neben der eine Geſchichte dieſes
Regiments liegt Weiter folgt ein recht gutes Bild des Vaters
des Fürſten ſowie ein Glasgemälde das Bismarck ſche Wappen
darſtellend Jn einer Ecke entdecken wir ein paar Hanteln die
vom Fürſten fleißig gebraucht werden

Vom Arbeitszimmer geht es nach dem Garten hin links in
ein Gartenzimmer nach der Straße hin in das Ankleidezimmer
Jn dem erſtern das eine prachtvolle Ausſicht nach dem Garten
bietet weilte der Fürſt meiſt nach der Arbeit um ſich hier aus
zuruhen und zu leſen An den Wänden des Zimmers finden wir
ein Bild des gegenwärtigen Papſtes von Lenbachs Meiſterhand
ein Bild des verſtorbenen Kardinals Antonelli eine Nachbildung
der Stiftungsurkunde des Niederwalddenkmals von 1878 auf dem
Kamin ſteht eine große Büſte des Papſtes Pius IX in einer
Ecke ſteht eine dem Fürſten von Frauenhand geſtiftete Fahne mit
dem Wahrſpruche Wir wollen ſein ein einig Volk von Brüdern
Von dieſem Zimmer aus machte der Fürſt ſtets ſeine Spazier
gänge in dem ſchönen Park der ſich hinter dem Palais und dem
Gebäude des Auswärtigen Amtes erſtreckt und ſehr ſorgfältig
gepflegt wird Hier wandelte er einſam nur von ſeinen beiden
Hunden begleitet in der Stille des Gartens meiſt kurz vor dem
Frühſtück und in der Regel von 4 Uhr Nachmittags Nur ſehr
ſelten wurde es Jemandem vergönnt ihn auf dieſem Spaziergange
zu begleiten

Aus dem Ankleidezimmer in deſſen Mitte ein ſehr einfacher
Waſchtiſch ſteht während an den Wänden neben den Uniform
und Kleiderſchränken ein amerikaniſcher Turnapparat angebracht
iſt führt eine Treppe zum Schlafzimmer des Fürſten empor das
ſich mit den Wohnräumen der Fürſtin in dem langen Seiten
flügel nach dem Auswärtigen Amt hin befindet Das Schlafzimmer
iſt ſehr geräumig und luftig ſehr einfach ausgeſtattet an den
Wänden ausſchließlich mit alten Jagdbildern geſchmückt Jn der
Mitte iſt ein breites Bett aufgeſtellt an der Thür ſteht eine Wage
auf der der Fürſt nach Vorſchrift des Arztes ſich täglich wiegen
muß Die beiden Hunde die unzertrennlichen Begleiter des
Fürſten haben ihr Lager in der Nacht im Zimmer am Fenſter
Und hieran reihen ſich dann das Schlafzimmer und die Wohn
immer der Fürſtin mit zahlloſen Familienbildern ein mit Kachelnſehr hübſch ausgeſtattetes und bequem eingerichtetes Bad und t

m

hochgradige Trunkenheit hielt zögerte ob er den neuen Vor
rath von dem dampfenden berauſchenden Getränk welches
er eben herzutrug auch wirklich auf den Tiſch niederſetzen
ſollte Aber Uhlig machte ihm ein Zeichen es zu thun
und ſchob dem jammernden Alten eines der Gläſer die
einen würzigen Duft ausſtrömten zu

Trotz ſeines tiefen Schmerzes blieb der Belgier nicht un
empfindlich gegen dieſen verlockenden aromatiſchen Hauch
Schluchzend zog er das Gefäß zu ſich heran und während
ihm die hellen Thränen über die bleichen gefurchten Wangen
liefen goß er mehr als die Hälfte ſeines Jnhaltes hin
unter Uhlig lachte leiſe vor ſich hin und ließ es nicht an
Ermunterungen fehlen den Reſt bald auf demſelben Wege
nachfolgen zu laſſen

Beſſer Jhr erſäuft Euren nutzloſen Kummer in Wein
als Euer nutzloſes Daſein im Fluſſe Und wenn Jhr das
Letztere nun doch durchaus wollt was ja auch von einem
gewiſſen Standpunkt aus gar nicht ſo ſehr zu tadeln wäre
ſo thut es wenigſtens im Rauſche da ſpürt Jhr nichts von
der Todesangſt und es geht ſo glatt ab als ob Jhr Euch
in ein Bett legtet Wie wär s wennßJhr das einmal pro
birtet Heda Burſche noch ein Glas Glühwein für
meinen Freund

Ach ja Jhr ſeid mein Wohlthäter ſchluchzte der Alte
indem er ihm in einer plötzlichen Anwandlung von Zärtlichkeit um den Hals fiel Alles was Jhr Fiy iſt Gold
werth Aber nun müßt Jhr mir etwas von Bruno er
zählen und von dem alten Chriſtoph Weißberger und wie
ſie Beide geſtorben ſind Ach über den Jammer daß ſie
es thun mußten

Uhlig war nicht um eine rührende Geſchichte in Ver
legenheit die er ſeinem ſonderbaren Bekannten vortrug und
die von dieſem mit neuen Thränenſtrömen begleitet wurde
Auch diesmal mußte ein tüchtiges Quantum Wein den aber
mals hervorbrechenden Schmerz ertränken und es war

für die Kinder des Fürſten beſtimmten Fremdenzimmer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
m JHauptgebäude nach dem Garten hin liegen im erſten Stock

anſtoßend an die ſo oft beſchriebenen Prachtſäle die vornehm und
gemüthlich ausgeſtatteten Empfangszimmer der Fürſtin in denen
ſie jeden Nachmittag nach dem Frühſtück zu empfangen pflegt und
das im modernen Geſchmack mit reicher Eichentäfelung ausgeſtattete
Eßzimmer wo der Fürſt alltäglich einzelne Gäſte an ſeiner
Tafel bewirthete Die Wirthſchaftsräume ſind in einem beſon
deren Nedenbau untergebracht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 März Hofnachrichten Kaiſer Wilhelm
arbeitete am heutigen Vormittag mit dem Reichskanzler von
Caprivi und begab ſich Mittags mit dem Prinzen von
Wales nach der feſtlich geſchmückten Kaſerne des 1 Garde
DragonerRegimentes Königin von Großbritannien um einer
Einladung des Offizierkorps zum Frühſtück zu entſprechen Bei
der Tafel welcher eine Regiments Beſichtigung voranging erhob
ſich der Kaiſer und gedachte der Ehre welche die Königin von
England dem Regiment und der Armee erwieſen habe als ſie die
Chefſtelle angenommen Der Kaiſer gedachte ſodann des Umſtandes
daß die Königin an dieſem Tage eine längere Reiſe zur Stärkung
ihrer Geſundheit angetreten er wünſchte derſelben daß ſie jene
Kräftigung finden möge damit ſie noch lange Jahre ihre weiſe
Regierung fortſetze Ju dieſer Hoffnung und in der Zuverſicht
daß die engliſche und die deutſche Flagge ſtets zum Segen und
als ein Friedenshort der Erde und ihrer Völker wehen mögen
trank der Kaiſer auf die Geſundheit der Königin Darauf begaben
ſich die fürſtlichen Herrſchaften nach dem Tempelhofer Felde wo
ein Gefechtsexerzieren der Berliner Garniſon ſtattfand Der Kaiſer
befehligte ſelbſt das Hauptkorps während General Lieutenant von
Wittich die Gegner führte Nach ſehr heißem Kampfe wurde das
Treffen abgebrochen Der Prinz von Wales bleibt bis zum
28 ds in Berlin Sein ihn begleitender Sohn iſt zum Ritt
meiſter im 1 GardeDragoner Regiment ernannt Dem Beſuche
in der Dragoner Kaſerne wohnte auch Graf Herbert Bismarck
bei der früher in dieſem Regiment gedient hat Der Kaiſer hatte
eine lange Unterredung mit ihm

Das Entlaſſungsgeſuch des Grafen H Bis
marckh iſt wie übrigens zu erwarten war vom Kaiſer bereits
angenommen worden Herr v Radowitz unſer Botſchafter
in Konſtantinopel ſoll die Berufung zum Staatsſekretär des
Auswärtigen Amts und Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten in
Preußen abgelehnt haben Ueber den Nachfolger des Grafen
Herbert Bismarck verlautet Beſtimmteres zur Zeit gar nicht Herr
v Rottenburg bleibt Chef der Reichskanzlei auch unter dem
neuen Reichskanzler

Adreſſen an den Fürſten Bismarck Während es
allgemein mißbilligend beſprochen wird daß der Präſident des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes Herr v Köller zu der einfachen
Verleſung des Schreibens welches dem Hauſe den erfolgten
Rücktritt des bisherigen Miniſterpräſidenten anzeigte kein wei
teres Wort hinzugefügt hat werden verſchiedene Fraktionen

man nennt bis jetzt die nationalliberale konſervative und frei
konſervative dem Fürſten Bismarck Adreſſen aus Anlaß ſeines
Rücktritts überreichen

Die Abreiſe des Fürſten Bismarch und ſeiner Ge
mahlin ſoll an einem der letzten Tage dieſer Woche bevorſtehen
Auch Regierungspräſident Graf Wilhelm Bismarck weilt jetzt
zum Beſuche ſeiner Eltern in Berlin es heißt er werde dieſelben
nach Friedrichsruh begleiten wo der Fürſt zur Feier ſeines Ge
burtstages am 1 April von allen Mitgliedern ſeiner Familie
umgeben ſein würde

Herzog v Lauenburg Fürſt Bismarck ſcheint ſich
entſchloſſen zu haben dem Kaiſer mündlich die Bitte um Erlaub
niß auf den Herzogstitel zu verzichten vorzutragen wenigſtens
druckt heute die Nordd Allg Ztg ohne etwas dazu zu
bemerken die betr Mittheilung der Köln ab

Aus der Reichskanzlei Das Berl Tagebl mel
det Eine Antrittserklärnng des Reichskanzlers von
Caprivi an die auswärtigen Vertreter Deutſchlands iſt wie uns
mitgetheilt wird in nächſter Zeit zu erwarten
wird betont daß in der allgemeinen Richtung der deutſchen Poli
tik keinerlei Aenderung eintritt Die Reorganiſation der Reichs
ämter iſt im Zuge doch bedarf es in dieſer Beziehung noch weit
ſchichtiger Vorerörterungen namentlich nach der bairiſchen Seite
hin ſo daß eine ſofortige Durchführng dieſer Reform nicht zu er
warten iſt eine Vermehrung der Reichsämter iſt jedenfalls in
Ausſicht genommen Das genannte Blatt hält auch ſeine Mel
dungen über militäriſche Reformen die für den Herbſt in
einer Vorlage zuſammengeſetzt werden ſollen aufrecht darunter
Verkürzung der Jnfanterie Dienſtzeit durch Ausdehnung des Ur
laubs und Abſchaffung des Septennats

r nreereeerreeeeeeeeeeeeeeeeeVertrauensſeligkeit des alten Mannes einen immer größeren
Umfang annahm und wenn er jetzt zwiſchen Jammern und
Trinken dem vermeintlichen Wohlthäter ſein ganzes Herz
mit all ſeinen wichtigen Jahrzehnte hindurch ſorgſam ge
hüteten Geheimniſſen ausſchüttete

Am folgenden Morgen fanden Arbeiter welche ſich früh
zeitig in ihre Fabrikwerkſtätte begaben am Straßenrande den
regungsloſen Körper eines dürftig gekleideten alten Mannes
Jn der Meinung es mit einem Erkrankten oder Verun
glückten zu thun zu haben traten ſie mitleidig näher und
da der Schlag ſeines Herzens noch ganz ſchwach zu fühlen
war hoben ihn zwei von ihnen auf und trugen ihn in eine
nahe gelegene Apotheke Hier mußten ſie ſich nun freilich
wegen ihrer Menſchenfreundlichkeit die ihnen eine Ver
ſpätung und damit einen Lohnabzug eintrug tüchtig aus
lachen laſſen denn der Apotheker ſtellte bald feſt daß
die Krankheit des Verunglückten in einem allerdings ganz
gewaltigen Rauſch beſtand und er brachte alsbald die
geeigneten Mittel dagegen zur Anwendung Nach einer
kleinen Weile ſchlug der Mann die Augen auf blickte ver
wundert ringsum und verſuchte zu reden Aber die Zunge
lag ihm bleiſchwer und unbeweglich wie ein Metallſtück im
Munde und es waren nur unartikulirte Laute welche er
über die Lippen brachte

Er iſt heillos betrunken ſagte der Apotheker kopf
ſchüttelnd zu ſeinem Gehilfen wir wollen doch lieber zum
Doktor und zur Polizei ſchicken um ihn nach dem Kranken
hauſe fahren zu laſſen Alten Leuten können in einem
ſolchen Zuſtande leicht die unangenehmſten Dinge paſſiren

Er ſandte alſo ſeinen Lehrling zur Polizei und war
unterdeſſen nach Möglichkeit bemüht dem durch Geberden
ausgedrückten Wunſche des Berauſchten Genüge zu thun

Auf wen immer wiederholte ängſtliche Bewegungen
welche der fremde alte Mann gegen ſeine Bruſt hin machte
ſah man ſich veranlaßt ihm den ſchäbigen und mehrfa

Jn dem Cirkular
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wDie Ernennungen in den höheren Komm

ſtellen der Armee ſind durch Kabinetsordre vollzogen
bisherige Kommandeur des brandenburgiſchen Armeekorpe d
ſart von Schellendorf II wird Caprivi s Nachfolge
Hannover Das brandenburgiſche Korps erhält General Li r in
von Verſen Generaladjutant des Kaiſers Oberquarteee
Graf Häſeler erhält das 16 Korps in Metz General Lien
Lentze bisher Führer der 16 Diviſion erhält das 17 Armee
in Danzig General Lentze iſt der erſte bürgerliche dip
mandirende General in der preußiſchen Armee ſonſt mns
bürgerliche Offiziere die für einen ſolchen Poſten auserſehen n
ſtets vorher geadelt Es liegt alſo auch hier eine bemerkenswer
Neuerung vor Außerdem ſind noch 7 Diviſionsgenerale und e
Anzahl Brigadekommandeure ernannt eine

Zur Verleihung des Rothen Adlerordenz
an Herrn Stöcker ſchreibt das Kleine Journal
erfahren war Herrn Stöcker dieſe Auszeichnung auf
übrigens der Anciennität nach Anſpruch hat vor ſeiner Rede z
die Judenfrage im preußiſchen Abgeordnetenhauſe zugeſichert m
zwar als Belohnung dafür daß er während ſeiner Kallſtelun
ſich von aller Agitation ferngehalten und die ganze Zeit hindut
ſich von dem öffentlichen Leben zurückgezogen hatte

Bei der heutigen Nachwahl im erſten Bern
Reichstagswahlkreiſe erhielten Redakteur Dr Alexander M ehe
freiſinnig 5752 Rechtsanwalt Zeidler konſervativ 25

Cigarrenhändler Schulz Sozialdemokrat 2762 Stimnen
einem Bezirk fehlt das Ergebniß noch doch iſt Meyer

gewählt anzunehmen wDie Behörden in Bagamoyo haben
eine für Zanzibar beſtimmte Sklavenſendung beſchlagnahmt
Die Sklaven wurden der franzöſiſchen Miſſion überwieſen de

nen ſelbſt gehängt Der Vorfall macht großes An
ehen

Magdeburg 24 März Bei der im 4 Magdeburgiſchey
Wahlkreiſe ſtattgehabten Reichstagsnachwahl wurde nach amtliche
Feſtſtellung der Schuhmachermeiſter Bock Gotha Soz n
18455 Stimmen gewählt Von den Gegenkandidaten erhielten
Stadtbaurath Hobrecht Berlin natl 10 546 Stimmen und Geh
Oberregierungsrath Engel Dresden dfr 5556 Stimmen

Chemnitz 24 März Jn der heutigen öffentlichen Ver
an beſchloſſen die Weber und Weberinnen eine zehn
tündige Arbeitszeit und eine Lohnerhöhung von 10 Proz u
beſtehen die Weberinnen auf den gleichen Lohn wie die Männer
um letzteren nicht Mitbewerb zu machen

Habelſchwerdt 24 März Bei der am 20 d M in
12 Breslauer Wahlkreiſe tie geſehen ſtattgehabten
Reichstagsnachwahl wurde nach amtlicher Feſtſtellung Landgerichts

rath Sperlich Centr mit 9033 Stimmen gewählt Von den
Gegenkandidaten erhielten Rittergutsbeſitzer Müller Nieder Alt
Wilmsdorf konſ 1454 Schuhmacher Metzner Berlin Soz 818
Stimmen

OeſterreichUngarn
Wien 24 März Nach Meldung des Wiener Tag

blatts ließ Kaiſer Wilhelm dem Kaiſer Franz Joſef den
Wunſch ausdrücken die für den Herbſt geplante Begegnung
früher zu ermöglichen Der Wunſch des deutſchen Kaiſers find
ſeine Begründung in der durch den Rücktritt Bismarcks geſchaffenen
Lage auch wolle der Kaiſer dem befreundeten Monarchen münd
lich Mittheilungen über die Gründe und die Bedeutung des Rück
tritts machen

Die Montagsrevne verzeichnete die auf außerordentlichem
Wege erhaltene Mittheilung Fürſt Bismarck lehnte die Herzogs
würde ſofort ab weil er ſcharf markiren wollte daß ein Bruch
vorliege daher ein Sturz und nicht eine freiwillige Demiſſion
Der Kaiſer ſei entſchloſſen ſchon in der nächſten Zeit ſelbſt mit
den Führern der verſchiedenen Fraktionen in Verhand
lung zu treten er habe die Art wie ſich Fürſt Bismarck zum
Reichstag ſtellte mißbilligt Die neue Regierung ſoll ent
ſprechend den Reſultaten dieſer Konferenzen beim Kaiſer gebildet
werden da der Kaiſer eine neue und zuverläßliche Parteigruppirung
anbahnen zu können hoffe wenn auch wahr ſei daß Fürſt Bis
marck bei den Arbeitererlaſſen mitgewirkt habe ſo ſei es doch
zweifellos daß die Arbeiter ſich gegen Bismarck auf den Kaſſe
berufen haben Die Sonntagszeitung will wiſſen Fürſt
Bismarck beſtehe auf der Publikation der Denkſchrift womit er ſeine
Entlaſſung gefordert habe und werde dieſe vielleicht ſelbſt verdffentlichen
2 Die Extrapoſt dementirt die von der Riforma gemeldete

Zuſammenkunft Caprivis mit Kalnoky und Crispi
Abmachungen hier über ſeien bisher ſchon darum unmöglich weil die
Ernennung Caprivis zum Kanzler noch nicht offiziell in Wien und
Rom mitgetheilt ſei

Jtnalien
Rom 24 März Auf die Nachricht von der Demiſſio

des Fürſten Bismarck ſandte Miniſterpräſident Crispi eir

3 Kl
Wie wir

ſelbſt nach verſchiedenen vergeblichen Verſuchen ei
ziemlich dickleibiges Portefeuille aus der Bruſttaſche Ein
Lächeln glitt über ſein Geſicht mit ſeinen beiden magere
und blutleeren Händen umſchlang er ſeinen koſtbaren Schaf
und ſchloß dann auf s Neue mit einem dumpfen Aufſtöhner
die Augen

Bald darauf erſchienen von Seiten der Polizei einige
Träger mit einem Krankenkorbe Man legte den Bewußt
loſen hinein und einer der Männer verſuchte ihm die Brief
taſche aus der Hand zu nehmen Aber ſeine knochigenFinger hatten ſich ſo feſt um dieſelbe geſchloſſen daß mal

davon ablaſſen mußte Es war ein beträchtlicher Weg den
man zurückzulegen hatte und erſt nach halbſtündiger War
derung kam man im Krankenhauſe an Aufathmend ſetten
die Männer ihre Laſt nieder aber als ſie den Wachstudh
deckel des Korbes abhoben ſtarrte ihnen ein bläulich fahles
Geſicht mit weit geöffneten verglaſten Augen entgegen Man
fühlte nach ſeinem Herzen aber es war keine Bewegung
deſſelben wahrzunehmen und ſeine Hände waren eiskalt

Er iſt todt meinte einer der Ümſtehenden gleichgültit
zEr iſt unterwegs geſtorben Schade um die überflüſſige
Vorſicht mit der wir ihn getragen haben

Als man den Leichnam entkleidete löſte man mit An
ſtrengung auch die Brieftaſche aus feinen Händen Abe
man war nicht wenig erſtaunt als man in derſelben nur
werthloſes Zeitungspapier und in einer Seitenfalte eine ver
gilbte Viſitenkarte fand

Auf dieſer Karte ſtand der Name Edmund Torna
und unten rechts in der Ecke das Wort Brüſſel

Trotz der öffentlichen Bekanntmachung in den Blättern
meldete ſich während der nächſten Tage kein Angehörigeldes augenſcheinlich am Schlagfluß verſtorbenen Sumde

und ſo wurde er auf dem Friedhof des Krankenhauſes be
graben wo ſein Hügel nur durch einen hineingeſteckten Sta
mit einer Nummer bezeichnet war

unter ſolchen Umſtänden durchaus kein Wunder wenn die zerriſſenen Rock zu öffnen Mit zitternden Händen holte er l Fortſetzung folgt
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an den Fürſten in welchem er ausſpricht daß der

dem er von ſeiner Stellung zurücktrete zu der er durch
95 Vertrauen dreier Kaiſer berufen geweſen Deutſchland ein koſt

FErbtheil in der P des Friedens hinterlaſſe der er ſich
hingegeben habe Mit dem Bedauern über den Rücktritt ver

len in dem Telegramm den Ausdruck ſeiner Freund
d nd des Vertrauens ohne Grenzen für den Fürſtenkantwort des Fürſten Vismarck dankt für die herzlich
eigen Worte Dieſelben erfreuten ihn als ein neuer Beweis

ühle des Vertrauens und der Zuneigung Der Fürſt
de e dieſe Gefühle von ganzem Herzen und habe ſich glücklich
Wilt ſich einem Staatsmanne wie Crispi gegenüber zu befingfih als ſie beide die Geſchäfte ihrer Länder beriethen Der
n hittet mit ſeinem Nachfolger die vertrauensvollen

jehungen weiter zu pflegen die den Jntereſſen beider
er ſo gut gedient hätten Der Fürſt werde ſtets die Er
n an die politiſchen Beziehungen bewahren und bittet

w die perſönliche Freundſchaft zu erhalten welche das
étgebniß gemeinſamer Arbeit im Dienſte des Vaterlandes ge

wſen el England
London 24 März Londoner Zeitungen berichten ein

iſcher Journaliſt habe am Sonnabend eine Unterredung mit
Sidthorſt gehabt Dieſer habe jede Auskunft über die Unter
redung mit Fürſt Bismarck verweigert und geſagt das Centrum
werde ſein Verhalten nach den Umſtänden einrichten An plan
mäßige Oppoſition denke die Partei nicht werde die kaiſerliche
Sozialreform vielmehr kräftig unterſtützen Es iſt nicht Zeit für
gend Jemanden die Schlafmütze über die Ohren zu ziehen
loß Windthorſt der Kaiſer trägt das Banner wir

warſchiren ihm nach und es iſt uns heiliger Ernſt
Die Morningpoſt beſpricht den Beſuch des Prinzen

von Wales in Berlin und ſagt dieſer Beſuch ſei gleichbe
deutend mit dem Wiedereintritt Großbritanniens in das euro
ziſchhe Staatenkonzert und das äußere Zeichen einer
olitit welche das gebieteriſche Jntereſſe Englands an den
oblemen Europas anerkenne ohne die aus Englands geographi

ſher Lage entſpringende Unabhängigkeit im Mindeſten aufzugeben

Die Rede des Kaiſers zeige klar daß er die wahre Grundlage
der jetzt zwiſchen England und Deutſchland beſtehenden glücklichen
Vezehungen verſtehe und würdige

C Lokales Halle 25 März
Konfirmationen Am zweiten Konfirmationstage Sonntag

Judica haben nachſtehende Ginſegnungen ſtattgefunden Jn deryrſitkir ch e wurden von Herrn Sup D Förſter 100 Kinder

Knaben und Mädchen in der St Moritzkirche von Herrn Diako
ms Nietſchmann 57 Knaben und 52 Mädchen in der Neu
warktkirche von Herrn Hilfsprediger Köhler 74 Knaben und
von Herrn Paſtor D Hoffmann 66 Knaben in der St Ulrichs
kirche von Herrn Oberdiakonus Wächtler 89 Knaben und 77 Mäd
chen konfirmirt

d Der vierte kommunale Wahlbezirksverein hat für ſeine
Monats Verſammlung folgende Tagesordnung feſtgeſetzt 1 Städtiſches
Zehrweſen 2 Neugeſtaltung des Triangels vor dem Steinthor und des
Leipziger Platzes 3 Elektriſche Straßenbahn 4 Sedanfeier 5 Der
egenwärtige Stand der SchlachtehausAngelegenheit 6 Pflaſterung
ſe Luckengaſſe und Kommunales

Profeſſor Bramann der neue Direktor der kgl chirurgiſchen
Klinik hierſelbſt hat geſtern Nachmittag unſere Stadt wieder verlaſſen
nachdem er am Vormittage unter Leitung des Herrn Profeſſor Dr
Oberſt einen Rundgang durch die Anſtalt gemacht hatte

Patent Die Halle ſche Maſchinenfabrik und Eiſen
gießerei hat beim Kaiſerlichen Patentamt ein Patent angemeldet auf
eine Planſichtemaſchine mit einſtellbaren Schaufeln über den Förder
leiſten

d Bäcker Junung Auf der Tagesordnung der in Kürze ſtatt
findenden Generalverſammlung ſteht auch ein Antrag dahingehend daß
Mitglieder welche ohne Vermittelung des Arbeitsnachweis Jnſtituts
Geſellen vornehmlich durch Agenten in Arbeit ſtellen mit einer noch
näher feſtzuſetzenden Ordnungsſtrafe belegt werden ſollen Eine Be
theiligung der Jnnung an der geplanten Geſellenſtück Ausſtellung kann
aus rein geſchäftlichen Gründen nicht ſtattfinden Jm Verlaufe des

ten Vierteljahres legten 15 theils ältere Mitglieder nachträglich ihre
eiſterprüfung ab ſodaß die Jnnung faſt durchweg geprüfte Meiſter

zu ihren Mitgliedern zählt
Städtiſche höhere Mädchenſchule r die durch den Weg

gang des Oberlehrers Herrn Lic theol Dr Rothſtein der be
kanntlich eine außerordentliche Profeſſur in der theologiſchen Fakultät
unſerer Hochſchule übernommen erledigte ordentliche wiſſenſchaftliche
Lehrerſtelle iſt vom Magiſtrat der Kandidat des höheren Schulamtes
Herr Arlt welcher im Winterſemeſter bereits jene Stelle vertretungs
weiſe verwaltete auserſehen worden Die fünfte ordentliche Lehrer
ſtelle welche von den ſtädtiſchen Behörden erſt neu errichtet worden
erhält Herr Dr Kriete bisher an der höheren Mädchenſchule in
Hannover

Das 4 Jahre alte Töchterchen des DrechsUeberfahren
ers K von hier wurde geſtern Nachmittag beim Ueberſchreiten des
Fahrdammes an der Ecke der Auguſta und Charlottenſtraße von einem
Moſchkengeſchirr erfaßt und kam ſo unglücklich zu Falle daß ihr ein
Hinterrad über die Bruſt hinwegging Man brachte das Kind ſofort
nach der kgl Klinik doch konnten glücklicher Weiſe hier ernſtere Ver
lehungen nicht konſtatirt werden

r Vrände Geſtern Nachmittag wurde die Feuerwehr nach der
Maſchinenfabrik von A Tagatz Lützenerſtraße 3 hier gerufen Daſelbſt
war ein Schuppen in Brand gerathen Nach einſtündiger Arbeitwar die Gefahr beſeitigt Geſtern Abend gegen halb 11 Uhr kam

den Hausmannsthürmen ein Schornſtein Brand zum
Ausbruch Auch hier beugte die Feuerwehr einer weiteren Gefahr vor

Mahnung zur Vorſicht Seit einiger Zeit ſind wieder mehr
ſah nächtliche Ein brüche vorgekommen bei denen die Diebe nurdie Ladenkaſ ſe geplündert haben und ihnen ſchon einige erhebliche
Veträge in die Hände gefallen ſind Da die Ausführung der Dieb
ſtähle eine gleiche wie bei den vor ca einem halben Jahre ſtattgehabten
it ſo kann man wohl annehmen daß ſich die früheren Diebe hier

wieder eingefunden haben um ihre Arbeit fortzuſetzen Die Geſchäfts
Inhaber ſeien daher hierdurch zur Vorſicht gemahnt
ſt Vom Schlafkollegen beſtohlen Dem Schmied K wurde von
einem Nebengeſellen und Schlafkollegen einem polniſchen Schmiede
len die Taſchenuhr von der Wand geſtohlen Der Dieb hat ſich

ann heimlich von hier entfernt
Raufbolde In der Nacht zum Sonntag geriethen in der Leip

Agerſtraße eine größere Anzahl junger Leute nach vorhergegangenem
ortwechſel ſo hart an einander daß mehrere derſelben namentlich

wwei Fleiſchergeſellen wegen der dabei erlittenen Verletzungen
de Hilfe in Anſpruch nehmen mußten Einer derſelben hatte er

ebliche Bißwunden an den Fingern beider Hände davongetragen
tz Zur Lohnbewegung Wie bereits geſtern mitgetheilt hat
r eine Beſprechung der Steinſetz Meiſter und Ge

len ſtattgefunden eine Einigung zwiſchen beiden Intereſſenten warr er nicht erzielt worden Die Gefenen verlangten nämlich eine Lohn

m don 40 auf 45 Gicht 50 Pfg pro Stunde ſowie einen
onſtin igen Arbeitstag Für Nachtarbeit ſollte ein Zuſchlag von
W Pfg pro Stunde erfolgen

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger
8 Verlin 25 März 7 Uhr 18 Min Vorm Telegramm

iuſeres Korreſpondenten Die Annahme des De
miſſionsgeſuchs des Grafen Herbert Bismarck iſt geſtern
erfolgt Sein Nachfolger iſt vorläufig unbeſtimmt

gramm unſeres Korreſpondenten Die Stadtverordneten
ernannten den Fürſten Bismarck zum Ehrenbürger der
Stadt Dortmund

XX Wien 25 März 9 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der deutſche
Kaiſer richtete ein Schreiben an Kaiſer Franz Joſef in
dem er die Mittheilungen der Zeitungen über die Urſachen und die

Entſcheidung der Kanzlerkriſis für übertrieben und un
rich tig bezeichnet

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

Wien 24 März Abends Der Handelsminiſter
theilte heute dem Budgetausſchuſſe den neuen vom 1 Juni 1890
bei den Staatsbahnen in Kraft tretenden Perſonentarif
mit Derſelbe baſirt auf dem Einheitsſatze von einem Kreuzer
für die dritte Klaſſe von zwei Kreuzern für die zweite Klaſſe und
von drei Kreuzern für die erſte Klaſſe per Kilometer Die Strecken
werden in Zonen von je fünfzig Kilometern eingetheilt wobei
im Intereſſe des Nahverkehrs die erſten hundert Kilometer in
fünf Zonen zu je 10 in zwei zu je 15 und in eine zu 20 Kilo
metern getheilt werden ieſer Tarif ſoll nach und nach auch bei
den Privatbahnen eingeführt werden und wird der Miniſter
einen diesbezüglichen Geſetzentwurf einbringen

Kopenhagen 24 März Abends Jn heutiger Folkething
ſitzung erklärten der Kriegsminiſter und der Marineminiſter in Be
antwortung einer Anfrage ſozialdemokratiſche Arbeiter
könnten keine Anſtellung in den Staatswerkſtätten erhalten da
ſie einem fremden Willen unterworfen ſeien

London 24 März Abends Unterhaus Unterſtaats
ſekretär Ferguſſon gab eine eingehende Schilderung der entſetz
lichen Hungersnoth welche unter den außerhalb Sauakims
angeſammelten Arabern herrſche die Sterblichkeit ſei eine beden
tende müſſe aber im fernen Jnnern von Afrika ganz enorm ſein
Das lokale Hilfskomitee vertheile unter die etwa vorhandenen
1000 Darbenden täglich Nahrung die Vorräthe ſeien aber wohl
nicht ausreichend Der Konſul in Sauakim habe die Hoffnung
ausgedrückt daß ihm Geldbeiträge aus England zur Linderung
der größten Noth zugehen möchten

Sofia 24 März Abends Der Kronprinz von
Jtalien hat ſich mit Gefolge geſtern von Varna aus nach
Konſtantinopel eingeſchifft

Canega 24 März Abends Jn Folge eines Proteſtes
des Biſchofs und der hieſigen Konſuln wurde der Gensdarmerie
Chef des Bezirkes Zaro wegen geſetzwidriger Verhaftung eines
Prieſters der orthodoxen Kirche verhaftet ebenſo zwei muſelmaniſche
Angeber des Prieſters Schakir Paſcha ordnete eine Unter
ſuchung an Zwiſchen Schakir und dem Kriegzgerichte ſollen
ernſthafte Meinungsverſchiedenheiten beſtehen Trotz des Wunſches
der Pforte den Flüchtlingen die Rückkehr zu erleichtern verur
theilte das Kriegsgericht drei Flüchtlinge welche ſich bereits hier
und ſieben Flüchtlinge welche ſich noch in Athen befinden zu Ge
fängnißſtrafen Da das Kriegsgericht ſich weigerte dieſes Urtheil
zurückzunehmen telegraphirte Schakir Paſcha nach Konſtantinopel
und ſuchte bei der Pforte die Annullirung des Urtheils nach

Voulanger redlivivus
W B Paris 25 März 10 Uhr 25 Min Vorm

Die Voulangiſtenblätter publiziren eine Depeſche
Voulangers an Laiſant worin er erklärt er ver
lange wie ſeinerzeit von Tirard jetzt von Frey
einet vor ein Appellgericht oder vor einen Kriegsrath
geſtellt zu werden Er werde dann unverzüglich
nach Frankreich zurückkehren

Die feindlichen Brüder
W B Rom 25 März 5 Uhr 26 Min Vorm DieRiforma meldet Anaſtaſius und Marian Rotelli

die Brüder des Nuntins Rotelli in Paris geriethen
in Perugia in Streit wobei Marian dem Anaſtaſius
einen Dolchſtoßz verſetzte Marian wurde verhaftet

Berlin 25 März Der Nat Ztg zufolge liegen von
der Arbeiterſchutzkonferenz eine große Anzahl einſtimmig ge
faßter Beſchlüſſe vor freilich nach keiner Seite hin bindend
Jmmerhin nimmt man an daß ſie in der Geſetzgebung der
Jnduſtrieſtaaten mit der Zeit Aufnahme ſinden werden Jeden
falls würden dieſelben wie aus Regierungskreiſen verlautet als
bald und ohne die Entſchließung anderer Staaten abzuwarten dem
Arbeiterſchutzgeſetz zu Grunde gelegt werden welches dem
nächſt dem Reichstag vorgelegt werden wird Eine Nachahmung
anderer Regierungen erhofft man Ueber die in der franzöſiſchen
Abordnung zur Arbeiterſchutz Konferenz vorgekommenen
Meinungsverſchiedenheiten von denen wir ſchon Mit

26 Mänz Seite
und Bebel Ordnungsrufe erhielten Zur Jnterpellatior
Bebel über die Zurückſetzung der jüdiſchen Referendare
erklärt der Juſtizminiſter die Gründe der verſchiedenartigen Behand
lung in den Renumerationsverhältniſſen der Referendare entziehen
ſich der Oeffentlichkeit die Anfrage könne daher hier nicht beant
wortet werden Liebknecht aviſirt eine Wiederholung der Jnter
pellation im Reichstag wo der ſächſiſche Regierungsvertreter
wohl antworten werde

London 24 März Der engliſche Dampfer Virent mit
Getreide von der Sulina Mündung unterwegs ſcheiterte bei
Ferrol Ein Offizier und 14 Mann ertranken

Sofia 24 März Wie ſicher verlautet wird die bulgariſche
Regierung ihren Vertreter in Belgrad Herrn Mintſchewitſch
abberufen und den Poſten zunächſt nicht wieder beſetzen Die
Geſchäfte ſoll ein Konſulatsſekretär führen Die Lage bleibt nach
wie vor eine geſpannte

Ein Anarchiſten Meeting
Paris 24 März Jn Paris war in der Salle

e geſtern großes Anarchiſten Meeting Louiſe
Michel denunzirte die Regierung weil ſie die Ber
liner Konferenz beſchickt habe wo nicht das Loos
der Arbeiter verbeſſert ſondern eine neue heilige Allianz
der Könige und Bourgeois Republikaner gegen die Prole
tarier geſchmiedet werden ſolle Jules Simon wurde
fusilleur des parisiens und Delahaye als falſcher

Proletarier gebrandmarkt Die Verſammlung beſchloß
ein Manifeſt an das Proletariat zu erlaſſen

Während des Druckes eingegangen
48 Verlin 25 März 12 Uhr 33 Min Nachm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Prinz Leopold von Preußen
wurde zum Chef der vierten Kompagnie des 1 Garde Regts z F
ernannt Generalſtabschef Walderſee reiſt Mittags nach
Jtalien ab Jm Laufe des heutigen Tages fährt beim Fürſten
Bismarck die geſammte Generalität erlins und der Um
gebung vor Die Abreiſe der fürſtl Fan ie dürfte nicht vor
Donnerstag erfolgen

Handel und Verkehr
Ruſſiſche Anleihe Jn Ausführung eines kaiſerlichen Ukaſes

veröffentlicht das ruſſiſche Finanzminiſterium eine Kundmachung wonach
die ſiebente fünfprozentige Anleihe von 1862 zur Rück
zahlung am 1 Juli d J gekündigt wird Den Jnhabern der Obli
gationen wird der Umtauſch gegen Obligationen der zu dieſem Zweck
zu emittirenden ruſſiſchen vierprozentigen Gold
anleihe dritter Emiſſion 1890 im Nominalbetrage von
75,000,000 Rubel Gold freigeſtellt

Electricitäts Werke Salzburg Jn der am 15 März d J
abgehaltenen Generalverſammlung in welcher 410 Aktien mit 82 Stimmen
vertreten waren wurde beſchloſſen von dem Reingewinne per
24,643 25 fl zu Abſchreibungen 4000 fl zur Dotirung des Reſerve
fonds 1083 fl zur Dotirung des Erneuerungsfonds 1033 fl und zur
Auszahlung der Dividende 18,000 fl zu verwenden und den Reſt von
577 25 fl auf neue Rechnung vorzutragen Es gelangt ſomit der
Koupon pro 1889 am 1 Mai 1890 mit 12 fl 6 pCt zur Einlöſung
welches Ergebniß um ſo befriedigender genannt werden kann als im
vergangenen Jahre der electriſche Aufzug noch nicht im Betriebe war
und daher auch zum Erträgniß nichts beitragen konnte

Marktbericht
Dienstag den 25 März

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk
Butter pro Pfund 1,00 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter 9,25
Zwiebeln pro 5 Liter 1,00 1,20
Sellerie pro Mandel 0,90 1,20Wirſingkohl pro Mandel 080 090
Weißkohl pro Mandel 1,50

2,00 r0,80 1,00
0,40 0,50
0,20
0,06
0,15 0,18

Rothkohl pro Mandel
Kohlrüben pro Mandel
Blumenkohl pro Stück
Mohrrüben pro Mandel
Sauerkraut pro Pfund
Grüne Bohnen pro Pfund
Getrocknete Kirſchen pro Pfund 0,25 0,30

Birnen pro Pfund 0,25 0,35
Pflaumen pro Pfund 0,25 0,40

Radieschen pro 2 Bündchen 0,15 0,20
Honig pro Pfund 1,00 1,40
Ziegenlämmer pro Stück 1,00 1,10

Der Markt war noch mit verſchiedenen Sorten lebender Fiſche be
ſetzt

e IBericht der Vörſe zu Halle a S
Dienstag den 25 März

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ſtill 180 191 feinſter märkiſcher bis 198 Roggen ruhig
174 179 einzeln höher Gerſte ruhig Mittelſorten beſſere Sor
ten Brau 192 212 Futter 135 166 Hafer feſt 172 177 Mais

theilungen gemacht haben berichtet eine halbamtliche Mittheilung
daß der Delegirte Delahaye eine längere Ausarbeitung gemacht
in welcher er die Jnduſtrie und Arbeitsverhältniſſe im Mittelalter
mit denen der Neuzeit verglich daran eine Charatkteriſtik des Er
werbslebens wie es der Handwerkerſtand früher führte ſowie eine
Schilderung des Betriebes der Kleininduſtrie knüpfte und endlich
die Produktionsverhältniſſe und Produktionsbedingungen der
heutigen Gewerbethätigkeit ſowie die Lebens Verhältniſſe
des Arbeiters der Neuzeit beleuchtete Die Darlegung
des Herrn Delahaye war ſozuſagen eine waiſſenſchaftliche
Abhandlung über die Entwickelung der Jnduſtrie von den
Zeiten des Mittelalters bis gegen Ende unſeres Jahrhunderts
und gehört als ſolche ſtreng genommen nicht in den Rahmen der
Konferenzberathungen für die ſie andererſeits ein literariſcher Bei
trag von rein akademiſchem Werth war Aus dieſem Grunde
erklärte ſich anfänglich der Führer der franzöſiſchen Abordnung
gegen die Verleſung des umfangreichen Schriftſtückes Es iſt
indeß einer wohlwollenden Vermittelung von dritter Seite gelungen
unter Betonung des wiſſenſchaftlichen Werthes der Arbeit der
ſelben die gebührende Berückſichtigung zu erwirken und die durch
die Meinungsverſchiedenheit im Schooße der Delegation entſtan
denen Differenzen ſchnell und vollſtändig beizulegen

Berlin 14 März Jn den letzten Tagen haben hier die
Verhandlungen wegen der neuen Poſtdampferlinie nach
Oſtafrika mit den Kommiſſarien der Reichsämter begonnen
Sie nehmen einen ſo günſtigen Verlauf datz die Tr berech
tigt iſt daß ſchon in nicht zu ferner Zeit die erſten vorläufigen
Fahrten ausgeführt werden können

Dresden 24 März Der König iſt am Sonnabend

125 142 Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 172 178
Kümmel excl Sack v 100 K 39 40 Stärke incl Faß v 100

K Netto Halleſche prima Weizen ruhig 39,50 40,50 abfallende Sorten
billiger

Linſen 20 38 M Bohnen 17 18 M Lupinen Klee
ſaaten Esparſette 27 28 Luzerne 120 160 Schwediſcher Klee 90 120
Weißklee 60 90 Eſparſette 25 27

Futterartikel ruhig Futtermehl 12,50 14,50 Roggenklete
10,25 10,75 Weizenſchaalen 9,50 10 Weiz ngrieskleie 9,50 bis
10 Malzkeime helle 10 11 dunkle 9,50 Oelkuchen 13
bis 15 Malz 33,50 35 Rüböl 69 Petroleum 25 25,50
Solaröl 825/300 16,50 17,00 Spiritus v 10 000 L o ſtill Kar
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 54,50 mit 70 M Ver
brauchsabgabe 34,50 M e

e C JBerliner Vörſe
Dienstag 25 März

Anfangskourſe

Credit 168,50 Bochum Guß 182,10Franzoſen 93,80 Hibernia 186 50Lombarden 51,75 Marienburg Mlawka 61,25
Disconto Commandit 230,25 Oſipreuß Südbahn 91,80
Darmſtädter Bank 164 Dux Bodenbach 206,75
Dresdener Bank 154,90 Elbethal 98Handelsgeſellſchaft 169,60 Gotthardtbahn 164,60
Nationalbank f D 126,75 Warſchau Wien 193Internationale Bank 114 Nordd Lloyd 159
Dortmunder Union 94,90 49 Ungarn 86,10Laurahütte 147,25 NRuſſiſche Noten 220,

Tendenz ruhig
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

den 22 d Mittags wohlbehalten in Nervi eingetroffen
Er wurde von der Königin bereits in Genug begrüßt

Dresden 24 März Jn der 2 theute der Juſtizminiſter die Jnterpellation Klemm über die
Verhaftung Bebels am Pfingſttage
wegen Majeſtätsbeleidigung und Hochverraths in Unterſuchung und
der Flucht verdächtig geweſen Die Polizei habe ſeine Ankunftin Dresden erſt am Kfingſtſonntag erfahren Bebel behauptet das

Dortmund 25 März 9 Uhr 45 Min Vorm Tele
Gegentheil er ſei bereits vorher von der olizei beobachtet wordenEs eutwicelte ſich eine ſcharf zugeſpitzte Debate wobei Liebknecht

Kammer beantwortete

Bebel ſei damals

n

eZur gefl Brachtung
Wir machen hierdurch wiederholt darauf aufmerkſam

daß unſere Abonnements Quittungen zur freien Jn
z von Geburtstags Gratulationen keine

eiGültigkeit haben letztere finden nur gegen Bezahlung
Aufnahme

Der Verlag des General Anzeiger

e

e e



Mittwoch

r

Wir beehren uns die Herren Landwirthe und sonstige Interessenten wiederholt daraut aufmerk
sam zu machen dass Wir auf unserm hiesigen Fabrikgrundstück Dessauerstrasse No 5 eine

Ausstellungs Halle
rür unsere wesammtfabrication in Halle Stralsund und Barth erriohtet haben

Indem wir um recht zahlreichen Besuch derselben gang ergebenst bitten wollen wir nicht unter
lagaan auf die auch in hiesiger Gegend bestrenommirten

Landwirthschaftlichen Maschinen und Geräthe
unserer Stralsunder und Barther Fabriken besonders hinzuweisen in deren Fabrication wir hier
selbst ein reichhaltiges Lager unterbalten und solche zu Fabrikpreisen ohne jeden Frachtzuschlag abgeben

Als Saison Artikel empfehlen wir zu billigen Preisen und unter coulanten Zahlungsbedingungen
Düngerstreumaschinen Patent Schloer weltberühmt und in allen

e

S Culturstaaten patentirt
Einzigste Maschine welche alle Düngerarten esicher und gleichmässig ausstreut

und deshalb auf allen Concurrenzen nur erste Preise erhielt
Gleichin

Ver mässigeundschmieren
ganzoder

Ver regulirbareAussaatstopfen

hinfache
absolut

und

aus geschlossen

in Mann k Wund eein Pera S sehr volidezum Betriebe Convollko

a structionFerner Drillmaschinen in allen Spurbreiten und für jedes Terrain passend breitwurfige
Säemaschinen gusseiserne Ackerwalzen in verschiedenen Arten Dresch u Häckselmaschinen
für Hand Pferde und Dampfbetrieb Getreidereinigungs und Sortirmaschinen Trieurs
Schrotmühlen Göpelwerke Rübenschneider Oelkuchenbrecher Buttermaschinen
Milchkähler

Futterdämpf Apparate
u 8 W

endlich empfehlen wir unsere hiesigen Fabrikate als
Dampfmaschinen Pumpen Fismaschinen Selterswasser Apparate Eisschrünke

Flaschenspül Fäüll u Korkmaschinen Fässerkarren u sonstige Kellereimaschinen

Vereinigte Pommersche Eisengiesserei und
Hallesche Maschinenbau Anstalt vorm Vaass lIittmann

mit Dampfbetrieb
von Franz Ruclkolph

empfiehlt ihr Fabrikat in

Zugjalouſten mit Gurt und Kette
Rollläden von Holz auf Leinwand oder verſtellbar

mit Stahlplättchen verbunden
Billigſte Bezugsquelle in allen Jalouſiebedarfs

artikeln en gros C en detail
Für Bauherren Zimmermeiſter Tiſchlermſtr u ſ w
fertige als Spezialität und empfehle zu billigen Preiſen
durch die neueſten Maſchinen unterſtützt Jalouſieſtäbe

ſowie alle Arten von 1 bis Aſeitigen profilirten8 Kehlleisten GSee
W a Desur a durgs henMagdeburgerſtraße 4la Ringſchiffchen

Special Geſchäft für Pappdacharbeiten jeder Art
NHähmaschiDachdeckungs Geſchäft nen

rompletter Dacheindeckungen in einfacher und doppel

5

S

S

J c ar
Bee5 z M 2

gemäß und prompt

B Lerche
Mechaniker

Klausſtraße 25

Grudeöfen
in allen gangbaren Größen und praktiſcher
Ausführung in Auswahl vorräthig

Ganze Schornſteine und
Aufſätze

aus Schwarblech und gegen Roſt verzinkt
oder verbleit

Trocken Anlagen
in verſchiedenen Ausführungen ſowie
Blecharbeiten für Jnduſtrielle nach Zeich
nung in allen Blechſtärken liefert unter

Garantie
H Schwarze Kleine Märkerſtraße 3

Mein rühmlichſt bekannten Pfaun
kuchen und Kartoffelkringel mit Va
nilleguß ſowie vortrefflich ſchmeckende
feinſte geriebene Napfkuchen empfehle
täglich friſch Carl Koch Herrenſtr 1

Das gregte reine Roggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verkaufsſtellen

Gummi tiebeſter Qual billigſt Preisl grat
Reh Froisleben S Poſtpl

en tzen tzen

Reparaturen
in eigener Werkſtatt fach

agiger Bedachung Lager ſämmtlicher zu Pappdacharbeiten erforderlicher

Materialien Isolirpappen etc

Für Wöchnerinnen
Badewannen mit und ohne ff Bank
Wäſcheeimer zum Wärmen der Kinderwäſche
Wärmflaſchen in Kupfer Meſſing und Zink
Milchwärmer Spirituslampen
Rachtlampen für Petroleum und für Rüböl
Zimmer Cloſets geruchlos und Steckbecken

empfiehlt billigſt

Moritz Kéönig Halle a arten
3334 Schmeerſtraße 8331

Speecial Geſchäft für
Kinderwagen Puppenwagen und Krankenfahrstühle

Goße Auswahl Billigſte PreiſeAlle vorkommenden Reparaturen werden prompt und billig ausgeführt Alte
Wagen werden in allen 7 ſauber lackirt Abnehmbare ſowie jedes andere Ver
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Pfennig feinſte

Cravatten

Hut
Geſchäft

der Welt

ode Herren Hütr
Confirmanden 2 Mk u Knabenhüte 1,50

Halleſcher Hut Bazar
Grosse Ulrichstr 21I

20 Filialen in Deutſchland
Rannischestr 16 Halle a Se Rannischestr 16

Gaſthaus zu den 3 Schwänen
Hierdurch zeige ich ergebenſt an daß die Lokalitäten Zu den 3

Schwänen neu hergerichtet ſind und die Eröffnung
am Sonnabend den 22 März 1890

ſtattgefunden hat Zu recht zahlreichem Beſuch ladet freundlichſt ein

Otto Waſchinsky

Töchterpensſionat
FrauenJnduſtrie Kunſtgewerbe u Haushaltungs

ſchule Handarbeit Lehrerinnen Seminar
Halle a S Heinrichſtraße 1Proſpekte und Meldungen bei der Vorſteherin B Wildhagen

Otto biesert Chemische Waschanstat

Sehr SReinigung von Herren und Damen Garderobe jeder Art ſeidene
wollene und halbwollene Kleider mit jedem Veſatz

Uniformen Ball und Maskenanzüge Pelzſachen Röcke Hoſen Weſten
Mäntel Teppiche Steppdecken 2c werden je nach ihrer Beſchaffenheit ohne
einzulaufen oder ihre urſprüngliche Façon zu verlieren gewaſchen oder chemiſch gereinigt

KRötel Stadt Rom
Landwehrstr 3a O Küsell Landwehrstr 34Comfortable Logirzimmer Von 1 k an
f Restaurant Mittagstischim Hause im Abonnement 60 Pl

Wir nehmen von heute ab in unſeren Geſchäftsſtunden
Anzeigen ſür den GeneralAnzeiger und die anderen
hieſigen Zeitungen entgegen

F J Vorſt Buchhandlung u Bibliotheh
Steinweg 262

G Dnlnr ,ß J AqKramer s Hamburger Kaffee
hergeſtellt aus beſten gemahlenen Kaffeebohnen und feinſtem Surrogat vollſtändig
Erſatz für Bohnenkaffee dabei bedeutend ausgiebiger und billiger ſchön und n
von Geſchmack fertig zum Aufguß erfordert keinerlei Zuthaten amtlich unter
und begutachtet Lieferung an Staats und Kommunal Anſtalten und beſonders e
pfehlenswerth für Gaſtwirthe und Hausfrauen

Preiſe mit blauem Schild 80 Pfg per Pfd verpackt in
rothem Schild 60 D Pfd Packeten

Niederlagen in Halle befinden ſich bei den Herren
A Angermann Gr Steinſtraße Wilh Lerm FriedrichsplatzBernh Barth Kl Ulrichſtraße Noack Lorenz Gr Steinſtraße
Theod Dammseh Geiſtſtraße 36 Gust Rahlemann Königsplas
F W Gläser Gr Klausſtraße E Walther An d Glauchaiſch rAd Hoene Leipzigerſtraße 54 F H Weber Colon Waaren Hand

P Leonhardt Reilſtraße dieWMnean hüte ſich vor Nachahmungen und achte genau darauf daß die Packete

Firma Gebrüder Kramer in Ottensen bei Uamburg tragen

Oeffentlicher Vortrag
über bibliſche Wahrheiten und die Zeichen unſerer Zeit

deck werden überzogen und nach Belieben ff garnirt

r AlIlb ort Krausse Kinderwagen des Stück nur 1 Mark
Geſchäft A nwerkauf Geiſtſtraße 78

Mittwoch Ibend 8 Uhr Gr Märkerſtr 23 im Kirchenlokal der apeh
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